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ti o n en.  Offe n bar i st d as de n Pr oj ekten ni c ht
wi c hti g – u n d au c h di e ei nl ei te n de n,  anso ns-
te n se hr i nf or mati ven Texte l assen d as The ma
ko mpl ett aus.  Bi s auf ei n e Aus n ah me:  P osi ti v
wi r d auf Sei te 1 8 besc hri e ben,  wi e Ko m mu-
n e mi tgl i e der bei m Aufbau ei n es Mi l i t är stütz-
p u n ktes h al fe n.  Gi n g der Weg z u ei n er „an de-
r e n Wel t “ ( der  L ei ts pr u c h ste ht i m mer n oc h
auf de m B u c hr ü c ke n)  fr ü h er  ni c ht an der s ?

Auf sei n e Art e bens o Zei ger u n d Tei l ur s ac he
des Tr en ds z u i m mer stär ker n ac h i n n en ge-
ri c hteten Ge mei nsc h aften,  di e ü ber d as ei ge ne
Seel e n hei l  u n d Mess u n ge n i hr es ö kol o gi sc hen
Fu ß abdr uc kes di e Wel t r etten wol l e n,  i st d as
ei gentl i c h e h er  p ol i ti sc h ge mei nte „ Völ l i g
uto pi sc h – 1 7 Bei s pi el e ei n er  besser en Wel t “
mi t Mar c E n gel h ar dt al s H er aus geber  ( 2 0 1 4,
P anth eon/ R an do m H o use i n Mü nc hen,
2 7 2 S. ,  1 4, 9 9 €) .  Äh nl i c h de m k ur z z u vor er -
sc hi e n e nen „ Pfade d ur c h U to pi a“ des ei ge nt-
l i c h an ar c hi sti sc h ori e nti erte n Verl ags N auti -
l us r ei ht d as B u c h Ei n zel beri c hte an ei n an der.
Hi er  si n d es vor  al l e m pr ofessi o n el l e J o ur n a-
l i st_i n nen.  Das l i e gt i m Tr en d.  Si e si n d z war
h äufi g i n der  S ac h e ah n u n gsl os o der  l i efer n
oberfl äc hl i c h e R ec her c h en,  aber  si e k ö n nen
sc hr ei be n – der  Verl ag s part d as L ektor at.
Was an de n Dar stel l u n gen uto pi sc h sei n s ol l ,

er sc hl i e ßt si c h i n k au m ei n er  der  Gesc hi c hten.
Wi e i m N auti l us- B uc h fi n det si c h al s de ut-

sc hes Bei s pi el  d as Zentr u m
für  e xperi mentel l e Gesel l -
sc h afts gestal t u n g ( Z E G G i n
B ad Bel zi g) ,  o b wohl  de m Au-
tor  s o gar  bekan nt war,  d ass
ger ade di eses Pr oj e kt mehr
al s u mstri tte n i st.  E n gel h ar dt

bes uc ht dan n au c h ei n Sex-  u n d Str ei c h el se-
mi n ar,  beri c htet vo m Medi ti er e n auf Matr at-
zen – u n d pr o du zi ert s o ei n sc hl i c ht ü berfl üs-
si ges B u c h.

An der es The ma,  äh nl i c h er Tr e n d.  Z war l i e ß
si c h mi t Mül l  s c h o n i m mer Gel d mac hen,
de n n auf de m Weg i n de n Mül l ei mer i st si e al s
Ver pack u n g Wer betr äger f ür  H ei l sver s pr e-
c h en,  Kaufanr ei z u n d L ü gen al l er  Art.  Ri esi -
ge Br anc h en l e be n vo m Hi n-  u n d H er kar r en
der  Mül l ber ge,  Ver br en n u n gs anl agen l ec h zen
n ac h P api er  u n d Ku nststoffen,  der  E xport i n
fer n e L än der  der  Wel t bl ü ht e be ns o wi e i l l e-
g al es Mül l abl aden i r ge n d wo i n U r wäl der n
oder i m Meer.  Vor ei ni ge n J ahr zeh nten l er n-
te n B u c hverl age,  J o ur n al i st_i n n en u n d U m-
wel tver bän de,  d ass si c h mi t de n Hi o bs bot-
sc h aften ü ber di e F ol ge n Kasse mac he n l ässt.
N eu i st ei n e Br anc he,  di e d as Dr a ma u m weg-
ge worfe nes E sse n z u m Gesc h äftsfel d mac ht.
Vor et was mehr al s z e h n J ahr e n s c h wappte
das The ma i n di e Medi e n.  Aus de m e xoti sc hen
„ Mül l t au c he n “,  au c h „ Contai n er n “ ge n an nt,
wur de ei n gesel l s c h aftl i c h es Modethe ma.
H atte n si c h vor h er  e h er ei n ko m menssc h wa-

c h e Mensc he n o der  kr eati -
ve Au ßensei ter o h ne vi el
Auf hebe ns be di e nt,  s o
machten pl ötzl i c h Mas-
se n medi e n aus de m
R an dthe ma ei n e n öffe ntl i -
c h en H ype.  Tel e ge ne ec hte
oder ver mei ntl i c h e Co n-

tai n er er _i n ne n sti e gen gege n Gel d i n Mül l -
t o n ne n o der pl au derten i n Tal ks h o ws.  Pr ofes-
si o n el l e J o ur n al i st_i n n en s pr an ge n auf,  s ei  es
per  d an n s c h nel l  h oc h dekori erte n Fi l men o der
z ur  Massen war e muti er e n den B üc her n.
„ H arte Kost “ vo n Val e nti n Th ur n u n d Stefan
Kr eu z ber ger  ( 2 0 1 4,  L u d wi g i n Mü nc hen,
3 2 0 S. ,  1 6, 9 9 €)  i st ei n es vo n i h n en −  g ut ge-
macht,  d. h.  i nf or mati v u n d u nter h al ts a m,
aber d oc h bl utl eer aus der  Feder der er,  di e
das Fel d l än gst pr ofi tabel  abr äu mten.
I m mer hi n i st i hr  B u c h aber n oc h e mpfe hl e ns-
wert f ür  al l e,  di e si c h i n d as The ma Le bens-
mi ttel pr o du kti o n u n d - ver sc h wen du n g ei nl e-
se n wol l e n.  Man c h H el d_i n ne n der i m Wi n d-
sc h atten pr ofessi o n el l e n The men- Setti n gs
entstan dene n I ni ti ati ve n vo n L ebe ns mi ttel -
r etter _i n n en & Co.  si n d n ur  n oc h pei nl i c h.  R a-
p h ael  Fel l mer s „ Gl ü c kl i c h o h n e Gel d! “ offe n-
bart i n ei n e m tagebuc h äh nl i c h e n Sti l ,  was
fehl e n de p ol i ti s c h e An al yse al l es s o be wi r kt:
Faszi n ati o n f ür  pl atteste Ver sc h wör u n gs-
t h eori e n u n d ei n Gl au be an d as g ut Ge mei nte
paar e n si c h mi t Wi ssensl ü c ken.  S o be h au ptet
Fel l mar,  d ass Val e nthi n Th ur n 2 0 1 1 der  I ni -
ti ator  der  De batte u m Le bens mi ttel ver-
sc h wen du n g ge wesen sei .  Di e I nter n etsei te
www. al l tags al ter n ati ve. de. vu gi n g 2 0 0 3 i ns
N etz u n d war di e er ste Adr esse des d a mal s
e ntstehen den H ypes u m d as The ma.  Aber i n
di eser  medi al e n Wel t s c h wi m men i m mer di e
gl ei c h en Kr ei se o ben.  Si e r äu men ab,  was an-
der e auf baue n z u Zei te n,  wo es n oc h anstr e n-
ge n d i st.  I m R ü c kbl i c k wer de n si e al s
H el d_i n n en wahr gen o m men,  wei l  si e mi t der
l än gst l aufe n de n Wel l e n ac h o be n ges pül t
wur den −  u n d z u mi n dest ei ni ge aus de m Ni -
sc h enth e ma n u n ei n Gesc h äft mac he n.

Si e sc hi e ne n aus h ei t er e m Hi m mel  z u f al l e n:  Pe gi da & Co.  i n De utsc hl an d,  von r el i gi öse m Ei f er an getri e be ne Mac ht ü ber nah-
me n i n al l er Wel t.  Doc h si e passe n i ns Wel t bi l d.  De n n si e Gesel l sc haft er sc hei nt i m mer ko mpl i zi erter,  i hr e Wi ders pr üc hl i c h kei -
t e n mi t u nvorstel l bar e m Lei d err ei c he n Au ge n u n d Ohr e n t ägl i c h,  wi r ke n dabei  aber kau m noc h st e uer bar u n d daher beän gsti -
ge n d.  I n der Fol ge war z u er warte n,  dass Me nsc he n ei nfac he Er kl är u n ge n u n d Lös u n ge n s uc he n wür de n.  Zu mi n dest,  we n n si e
ni c ht g e ü bt si n d,  pol i ti sc h- anal yti sc h z u de n ke n – was aber l ei der ü ber al l  auf der Wel t e her abtr ai ni ert al s g e ü bt wi r d . . .

Gesel l s c h aftl i c h e El i te n u n d s ol c h e,  di e es
wer de n wol l e n,  ar bei te n l än gst mi t di ese m
Tr en d.  Si e bi ete n H ei l sl e hr e n,  p ol i ti sc h e Pr o-
gr a m me,  r el i gi öse Besi n n u n g( sl osi g kei t)  u n d
mehr.  Bei  ge n auer e m Hi nse hen wei se n si e
vi el e Äh nl i c h kei te n auf – ü ber  i deol o gi sc he
Gr enzen hi n weg.  Si e ver ei nf ac he n U r s ac he-
Wi r k u n gs ketten,  tei l e n i n G ut u n d B öse s o wi e

i n Mac ht u n d Oh n macht.  Di e Ei n zel n e n se hen
si c h ni c ht ver woben i n di e S c hr ec ke n der
Wel t,  s o n der n al s Opfer,  be dr o ht u n d vo n de n
Regi er e n de n i m Sti c h gel assen.  E mpör u n g
stei gt auf u n d tr ei bt di e Mensc hen auf di e mo-
der nen Pl attfor men pol i ti s c h e n Pr otestes:  I n
I nter netfor en,  auf gef ü hrte De monstr ati o n en
u n d an Sta m mti sc he.  Wo aber  p ol i ti s c h e

An al yse e n det u n d ei nfac h e Fei n dbi l der  Ko n-
j u n ktur h aben,  de h ne n si c h r assi sti sc he,  se-
xi sti sc he,  anti se mi ti sc he u n d äh nl i c h e Muster
aus.  De n n si e al l e k o nstr ui er e n Fei n d bi l der,
auf di e si c h er st U n wohl sei n,  d an n H ass pr oj i -
zi er e n l ässt.  Vo n d ort i st es n ur  n oc h ei n Kat-
zens pr u n g z u r ec hten I deol o gi e n.

Was dr au ßen passi ert,  bl ei bt ni c ht o h n e R e-
akti o n auf de m Mar kt der  k auf bar e n u n d fr ei
vagabu n di er e n I nf or mati o nen.  Yo utu be q ui l l t
ü ber vo n ver mei ntl i c h en E nth ül l u n gssen d u n-
ge n,  di e r e gel mäßi g Quel l e n an gaben o der
Pr äzi si o n ver mi ssen l assen.  Gi bt es d oc h mal

ei n e n Hi n wei s auf wei ter gehen de I nf or mati o-
n e n,  s o i st di eses mei st ei n e an der e,  d an n wi e-
der u m q u el l e nl ose Se n du n g.  Di e Kl i c kz ahl e n
si n d h oc h – pri mi ti ve Wel ter kl är u n g k o m mt
an.  Das s etzt si c h auf Bl o gs us w.  n ahtl os f ort.

Der Ni e der sc hl ag auf de m Zei tsc hri fte n-  u n d
B uc h mar kt i st ge wal ti g.  Zei tsc hri fte n wi e
Co mpact o der ei ge ntü ml i c h fr ei  stei ger n i hr e
Aufl agen,  Tausen de wi l l i ger  Mi tl äufer _i n nen
vertei l e n Sti m me &Gegensti m me.  Wer kri -
ti s c h n ac hfr agt,  be mer kt oft,  wi e s el te n di e
Mensc h en di e d orti ge n Texte kri ti s c h l ese n.
Pl atte P ar ol e n bl ei be n h än ge n – mehr  ni c ht.


